
Krankheitssymptome: 
Darf das Kind in die KiTa?
Sofern sich bei Ihnen in der Kindertageseinrichtung Erziehungsberechtigte melden, um ihr Kind krank zu melden, 
sollten Sie gemeinsam mit den Erziehungsberechtigten das weitere Vorgehen abstimmen. 
Insbesondere sollten Sie die Erziehungsberechtigten über die aktuell geltenden Wiederzulassungsregelungen informieren.

EIN KIND ZEIGT KRANKHEITSSYMPTOME, ES HAT ...

Das Kind darf NICHT 
in die KiTa bzw. muss abgeholt werden!

Bei Verschlimmerung der Krankheitssymptome in der Kita: 
Absonderung des Kindes unter Begleitung. 

Information zum Abholen an die Erziehungsberechtigten.

Die Erziehungsberechtigten sollen Kontakt zur Ärztin / zum Arzt 
aufnehmen. Die Ärztin / der Arzt entscheidet ob das Kind 

auf COVID-19 getestet wird.

Das Kind darf 
in die KiTa! 

Es ist kein negativer 
Virusnachweis und auch kein 
ärztliches Attest notwendig.

Die Ärztin / der Arzt führt 
keinen COVID-19-Test durch.

Das Kind bleibt zu Hause, 
bis es ihm wieder 

besser geht.

Die Ärztin / der Arzt führt 
einen COVID-19-Test durch.

Das Kind darf bis zur 
Mitteilung des Testergebnisses 

nicht in die KiTa.

leichte Symptome,

wie Schnupfen,
Halsschmerzen oder

leichten Husten

Fieber (ab 38,5 C) 
oder Muskel-/

Gliederschmerzen

trockenen 
Husten, 

Halsschmerzen 
(nicht wenn durch 

chronische Erkrankung)

Verlust des 
Geruchs- oder 

Geschmackssinns
(nicht wenn durch 

Schnupfen verursacht)

Das Kind darf 
nach 48 Stunden Symptomfreiheit

wieder in die KiTa! 

Es ist kein negativer 
Virusnachweis und auch kein 
ärztliches Attest notwendig.

Das Kind darf NICHT 
in die KiTa!

Den Anweisungen des Gesundheitsamtes 
muss Folge geleistet werden.

POSITIVES
Testergebnis

NEGATIVES
Testergebnis

keinen COVID-19-Test durch. COVID-19-Test durch.

Das Kind darf NICHT 
in die KiTa bzw. muss abgeholt werden!

Das Kind darf NICHT 
in die KiTa!

nach 48 Stunden Symptomfreiheit

Das Kind darf 
in die KiTa! 


